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In den meisten deutschen Unternehmen und Verwaltun gen 

gibt es Sicherheitsbeauftragte. Sie unterstützen Unter-

nehmerinnen und Unternehmer bei der Aufgabe, 

Arbeitsunfälle zu verhüten und die Beschäftigten vor 

Gesundheitsgefahren zu schützen. Für diese Leistung 

erhalten sie kein Geld. Sicherheitsbeauftragte sind 

ehrenamtlich tätig.

Dieses  Ehrenamt  ist  wichtig.  Durch  die  tägliche  

Arbeit kennen Sicherheitsbeauftragte die Stärken und 

Schwächen ihres Bereichs und überblicken, worauf es 

ankommt. Sie wirken als Beschäftigte unter Beschäf-

tigten auf sicherheitsgerechtes Handeln hin und tragen 

mit ihren Vorschlägen viel dazu bei, dass die Arbeit 

sicherer, gesünder und effizienter wird. Davon profitieren 

alle im Unternehmen.

Gesetzgeber und Unfallversicherungsträger sehen in den 

Sicherheitsbeauftragten Aktivposten, die umfangreich in 

die Organisation des Arbeitsschutzes einzubinden sind.

Ein Ehrenamt



4 

>
1. Die Rechtsgrundlagen

Die Unternehmen können nicht frei entscheiden, ob sie 

Sicherheitsbeauftragte bestellen oder nicht. In Betrieben, 

in denen mehr als 20 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

beschäftigt sind, muss mindestens ein Sicherheitsbeauf-

tragter oder eine Sicherheitsbeauftragte vorhanden sein. 

Diese Forderung stellt das Sozialgesetzbuch VII (SGB VII) 

§ 22. Die Ernennung erfolgt in Absprache mit der 

gewählten Mitarbeitervertretung.

„(1) In Unternehmen mit regelmäßig mehr als 20 Beschäf-

tigten hat der Unternehmer unter Beteiligung des Betriebs-

rates oder Personalrates Sicherheitsbeauftragte unter 

Berücksichtigung der im Unternehmen für die Beschäf-

tigten bestehenden Unfall- und Gesundheitsgefahren und 

der Zahl der Beschäftigten zu bestellen  . . .“

4 

Gesetze und Vorschriften
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Die DGUV Vorschrift 1 „Grundsätze der Prävention“ 

hat die bisherigen BGV A1 und GUV-V A1 abgelöst. Mit 

der neuen Vorschrift werden auch neue Wege bei der 

Bestimmung der Anzahl der Sicherheitsbeauftragten 

beschritten. Ziel ist es, durch eine geeignete Anzahl von 

Sicherheitsbeauftragten eine möglichst hohe Wirkung im 

Arbeitsschutz zu erzielen. Hierfür ist für jeden Betrieb 

durch die Unternehmensleitung anhand von fünf ver-

bindlichen Kriterien festzulegen, in welchen Bereichen 

Sicherheitsbeauftragte tätig werden.

 

1. Räumliche Nähe der Sicherheitsbeauftragten 

zu den Beschäftigten

Die räumliche Nähe der Sicherheitsbeauftragten zu 

den Beschäftigten ist grundsätzlich erforderlich, damit 

Sicherheitsbeauftragte geeignet wirken können. Sie 

ist gegeben, wenn Sicherheitsbeauftragte am gleichen 

Unternehmensstandort und im gleichen Arbeitsbereich 

wie die Beschäftigten tätig sind. Tätigkeiten in unter-

schiedlichen Gebäuden deuten auf fehlende räumliche 

Nähe hin.

2. Zeitliche Nähe der Sicherheitsbeauftragten 

zu den Beschäftigten 

Sicherheitsbeauftragte sollen die Unternehmensleitung 

und Führungskräfte bei der Durchführung der Maß-

nahmen zur Verhütung von Arbeitsunfällen und Berufs-

krankheiten unterstützen. Dies setzt voraus, dass die in 

den jeweiligen Arbeitsbereichen zuständigen Sicherheits-

beauftragten zur gleichen Arbeitszeit wie die sonstigen 

Beschäftigten tätig sind.
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3. Fachliche Nähe der Sicherheitsbeauftragten  

zu den Beschäftigten 

Das wirksame Tätigwerden der Sicherheitsbeauftragten 

setzt deren fachliche Nähe für den Arbeitsbereich der 

Beschäftigten im Zuständigkeitsbereich voraus. Die not-

wendige fachliche Nähe ist im Normalfall gegeben, wenn  

die zuständigen Sicherheitsbeauftragten und die Beschäf-

tigten dauerhaft gleiche oder ähnliche Tätigkeiten ausüben.

4. Unfall- und Gesundheitsgefahren im Unternehmen

Neben der fachlichen Nähe sind Kenntnisse der Sicher-

heitsbeauftragten im Arbeitsschutz bezogen auf ihren 

Zu ständigkeitsbereich erforderlich. Die Kenntnis der 

Ge fährdungsbeurteilung und damit der Unfall- und 

Gesund heitsgefahren im Zuständigkeitsbereich der 

Sicherheitsbeauftragten ist hierfür Grundvoraussetzung. 

Zur Kenntnis und zum Verständnis der Gefährdungsbe-

urteilung gehört auch ein Mindestmaß an Fachwissen, das 

den Sicherheitsbeauftragten meist durch Lehrgänge der 

Berufsgenossenschaften bzw. Unfallkassen vermittelt wird.

5. Zahl der Beschäftigten

Die geeignete Anzahl von Sicherheitsbeauftragten orien-

tiert sich auch an der Zahl der Beschäftigten im Arbeits-

bereich. Im Normalfall ist die Grenze des Möglichen 

spä testens erreicht, sobald der zuständige Sicherheits-

beauftragte oder die zuständige Sicherheitsbeauftragte 

nicht mehr alle Beschäftigten persönlich kennen sollte.
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Alle fünf Kriterien müssen erfüllt sein, damit die Sicher-

heitsbeauftragten wirkungsvoll tätig werden können und 

im Ergebnis der Festlegung somit eine geeignete Anzahl 

von Sicherheitsbeauftragten im Unternehmen ermittelt ist.

Im Regelfall erfolgen die Festlegungen der Unternehmen 

nach einer Diskussion im Arbeitsschutzausschuss, weil 

damit alle am betrieblichen Arbeitsschutz beteiligten 

Personen eingebunden sind.

Da in kleinen Betrieben meist keine Person mit fundiertem 

Arbeitsschutzwissen beschäftigt ist – Fachkräfte für 

Arbeitssicherheit sowie Betriebsärzte und -ärztinnen sind 

externe Fachleute – empfiehlt sich hier der Einsatz von 

Sicherheitsbeauftragten auch schon ab einer Betriebs-

größe von circa zehn Beschäftigten. Die Erfahrungen 

haben gezeigt, dass Sicherheitsbeauftragte gerade in 

diesen Betrieben zu einer spürbaren Verbesserung des 

Arbeitsschutzes beitragen.

Es sind vor allem die kleinen Nachlässigkeiten, falsche 

Gewohnheiten, die zu betrieblichen Störungen und 

Unfällen führen. Hier können geschulte Sicherheits-

beauftragte durch Aufklärung ihrer Kolleginnen und  

Kollegen viel leisten.

Besondere Gefahren

Bestehen in einem Betrieb mit weniger als 20 Beschäf-

tig  ten besondere Gefahren für das Leben und die 

Gesund heit der Belegschaft, kann der Unfallversiche-

rungsträger im Einzelfall sogar einen Sicherheitsbeauf-

tragten oder eine Sicherheitsbeauftragte verlangen.
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